
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       (Antragsteller: Schulen, OGS, Jugendamt) 

 
Antrag Gutscheinaktion Ferienpass 

   
Vor- und Familienname des Kindes:   _____________________________________   
  
Verwendungszweck:        Teilnahme am städtischen Ferienspaß  
 

Förderbetrag:     max. 100,00 € 
 
Begründung: fehlende finanzielle Mittel wegen:   

□ Erziehungsberechtigte stehen im Leistungsbezug       

□ außergewöhnlichen einmaligen Belastungen             

□ außergewöhnliche dauernde Belastungen (Schulden, Krankheit etc.)     

□ sonstiges  ___________________________________________________ 

 

□ Die Notlage wurde im Gespräch mit den Eltern überprüft! 

 
Die Eltern erteilen die Erlaubnis zur Teilnahme des/der Kindes/er an dem Programm-Aktionen.                                                                                                 
   
   
Stempel, Unterschrift des Trägers      Kontaktperson    
 
 
____________________________    _________________________ 
(Schule, OGS, Jugendamt) 

 

 

 Bewilligte Anträge werden in einer Namensliste in der Stadtbücherei gesammelt. 

 Ferienspaßgutscheine können ab der Heftausgabe Mitte Juni in der Stadtbücherei abgeholt 
werden. 

 Wenn vorhanden, werden die Erziehungsberechtigten über die Bewilligung per E-Mail 
informiert. 

 

 

Antrag wird bewilligt □ ja oder nicht □ bewilligt.       

               
          Unterschrift Geschäftstelle RKJR e.V. 

 Kind in Liste eingetragen □ ja, gez. ___________________ 
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